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 „Sprich nicht: Wie einer mir tut, so will ich ihm auch tun und einem jeglichen sein Tun ver
gelten.“ (Sprüche 24, 29)

Liebe Gemeinde, wir können dieses Wort – die 
Tageslosung beim Vorbereiten dieses Geleitwor-
tes – als deutliche Warnung hören. Wir können es 
zugleich als Weisheit hören, die sieht, wozu Men-
schen schnell neigen: nämlich auf Vergeltung zu 
sinnen, wo sie infrage gestellt, wo sie in Ausein-
andersetzungen angegriffen werden. 

Das Wort aus dem Buch der Sprüche beschreibt 
damit Alltägliches, allzu Menschliches nicht nur 
im alten Israel, sondern auch in unserer Zeit. 
Es warnt vor solchen Reaktionen, die auf Irrwe-
ge führen. Vielmehr setzt es das Anliegen des  
Buches der Sprüche um, „Anweisungen zum 
gelingenden, gesegneten und ewigen Leben“ 
zu geben – so hat es jemand auf den Punkt ge-
bracht. 

„Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden 
Barmherzigkeit erlangen.“ (Matthäus 5,7): Die 
dem Losungswort am selben Tag als Lehrtext ge-
genübergestellte Seligpreisung holt das Barm-
herzig Sein als Richtschnur, als Ausblick und als 
Zusage in den Alltag hinein. „Barmherzigkeit ist 
nicht etwa eine Laune Gottes, sondern sein in-
nerstes Wesen“ (R. Bohren). Sie weist über einen Augenblick, weist über Vergeltungsdenken 
hinaus, befreit und erlöst davon, einen anderen Menschen - und auch sich selbst – gnadenlos 
auf ein verfehltes Verhalten  festzunageln. 

Mit Losung und Lehrtext können wir – weit über einen einzigen Kalendertag hinaus – für 
uns testen, welche Verletzungs- oder Vergeltungsgeschichten noch in uns sticheln und nach  
Lösung und Loslassen suchen, und welche Geschichten ihren zähen Vergeltungsgeschmack 
inzwischen – Gott sei Dank – verloren haben! 

Beide Worte möchten uns – und andere Menschen – in den weit gespannten Bogen der Ge-
rechtigkeit und Barmherzigkeit Gottes einbeziehen. 

Pastor
Ulrich Wolf-Barnett

G E L E I T W O R T G O T T E S D I E N S T E

Sonntag, 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
1. Juni   am Sonntag Exaudi
  Pastor Menzel 
  Angebot fair gehandelter Waren
 
Freitag,  
6. Juni 15.00 Uhr  FreitagnachmittagGottesdienst in der   
  Reformierten Süsterkirche 
  Pastor Becker

Sonntag,  10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls  
8. Juni  am Pfingstsonntag  
  Pastor Menzel

 11.30 Uhr Gottesdienst mit Minis, 
  Maxis und Erwachsenen   
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis

 ab 18.00 Uhr Nacht der offenen Kirchen –  
  Näheres dazu siehe Seiten 13 und 14 und  
  www.kirchen-nacht.de/terminvorschau.html

Montag, 17.00 Uhr Ökumenischer OpenAirGottesdienst
9. Juni   am Pfingstmontag auf dem Klosterplatz
  (bei Regen in der St. Jodokus-Kirche)
  ’Wo der Geist Gottes ist, da ist Freiheit‘ 
  Ökumenischer Innenstadtkonvent mit der  
  Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen  
  und der Gehörlosenseelsorge 
  Predigt Superintendentin Burg und   
  Dechant Fussy 
  anschließend geselliger Ausklang mit  
  Imbiss und Spielaktionen  

Sonntag,  10.30 (!) Uhr Gottesdienst am Sonntag Trinitatis  
15. Juni   gemeinsam mit der 
  Reformierten Gemeinde 
  mit OpenAirTaufen an der Lutter  
  Pastor Wolf-Barnett und Pastor Becker
  Kirchenmusik: Posaunenchor der  
  Reformierten Gemeinde;  
  Leitung: Harald Hörtlackner

Donnerstag,  12.00 Uhr  Station der Fronleichnam Prozession an  
19. Juni  der Neustädter Marienkirche
  Pastor Wolf-Barnett
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Sonntag,  10.00 Uhr  Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis
22. Juni  Pastor Menzel
  Kirchenmusik: „Die Speisung der 5000“,  
  Kindermusical von Gerd-Peter Münden;   
  Bielefelder Kinderkantorei

 18.00 Uhr  Musikalische Vesper
  Pastorin Seils 
  Kirchenmusik: Georg Philipp Telemann,   
  „Stille die Tränen der winselnden Armen“  
  Solokantate für Mezzosopran und  
  Instrumente

Sonntag,  10.00 Uhr JazzGottesdienst am 2. Sonntag nach 
29. Juni  Trinitatis gemeinsam mit der    
  Reformierten Gemeinde
  Pastor Wolf-Barnett und Pastor Becker 
  Kirchenmusik: Jazz-Choral-Trio Bielefeld,  
  Ruth M. Seiler, Orgel
  Angebot fair gehandelter Waren

Freitag,  15.00 Uhr FreitagnachmittagGottesdienst in der 
4. Juli  Reformierten Süsterkirche
  Pastor Becker

Sonntag,  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
6. Juli  am 3. Sonntag nach Trinitatis
  Pastorin Wehmann

Sonntag,  10.00 Uhr Gottesdienst am 4. Sonntag nach
13. Juli   Trinitatis gemeinsam mit der    
   Reformierten Gemeinde
  „Kunst und Religion” 
  Pastor Menzel (Liturgie) und 
  Pastorin Edusei (Predigt)
  Kirchenmusik: Juliane Kreutz, Mezzosopran;  
  Ruth M. Seiler, Orgel

Freitag,  19.00 Uhr  Gottesdienst am Christopher Street Day 
18. Juli  „Gott kann auch anders“
  Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche,  
  Pastor Maruschke, Herzebrock-Clarholz   
  (Predigt) 

G O T T E S D I E N S T E

Sonntag,  10.15 (!) Uhr Gottesdienst am 5. Sonntag nach 
20. Juli   Trinitatis gemeinsam mit der
  Reformierten Gemeinde in der 
  Süsterkirche
  „Kunst und Religion” 
  Pastorin Edusei (Liturgie) und    
  Pastor Menzel (Predigt)
  Kirchenmusik: Kammermusik

Sonntag,  10.00 Uhr  Gottesdienst am 6. Sonntag nach Trinitatis  
27. Juli  Oberkirchenrat i.R. Dr. Friedrich
  Angebot fair gehandelter Waren 

Freitag,  15.00 Uhr FreitagnachmittagGottesdienst in der 
1. August   Reformierten Süsterkirche  

Sonntag,  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
3. August  am 7. Sonntag nach Trinitatis
  Pastor Menzel 

Sonntag,  10.00 Uhr  Gottesdienst
10. August  am 8. Sonntag nach Trinitatis
  Pastor Menzel

Sonntag,  10.15 (!) Uhr  Gottesdienst am 9. Sonntag nach
17. August  Trinitatis gemeinsam mit der    
  Reformierten Gemeinde in der
  Süsterkirche
  „Kirche trifft Kino”
  Pastor Becker
  Kirchenmusik: Andreas Kaling, Saxophon;  
  Joachim Fitzon, Kontrabass; Bertold Becker,  
  Klavier; Ruth M. Seiler, Orgel

Donnerstag,  8.30 Uhr  Einschulungsgottesdienst
21. August    der Diesterwegschule
  Pastor Wolf-Barnett

Sonntag,  10.00 Uhr Gottesdienst am 10. Sonntag nach 
24. August   Trinitatis
  Pastor Wolf-Barnett 
  Angebot fair gehandelter Waren 

 18.00 Uhr  Musikalische Vesper 
  Pastorin Böhringer
  Kirchenmusik: Marienkantorei
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Sonntag,  10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls
31. August  am 11. Sonntag nach Trinitatis
  zur Jubiläumskonfirmation
  Pastor Menzel 
  Kirchenmusik: VokalTotal

Nach den Sonntagsgottesdiensten um 10.00 Uhr wird zum „Mariencafe“ 
in der Kirche oder im Gemeindehaus eingeladen 

Die Neustädter Marienkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Führungen, über die wir uns immer freuen, 
mögen bitte rechtzeitig im Gemeindebüro angemeldet werden, 

damit sie ungestört stattfinden können!

G O T T E S D I E N S T E  I N  D E N  A LT E N H E I M E N

MARIENSTIFT, Lipper, Hellweg 16, Tel.: 05 219 22 32 45

Andachten:  immer am 2. Dienstag im Monat um 11 Uhr
Gottesdienste  Pfingstsonntag 8. Juni 10.00 Uhr 
 Samstag 28. Juni um 15.30 Uhr
 Samstag 26. Juli um 15.30 Uhr
 Samstag 23. August um 15.30 Uhr 

MARTHASTAPENHORSTHEIM, Diesterwegstraße 11, Tel.: 05 212 30 16

Gottesdienste  Samstag, um 16.30 Uhr
 28. Juni, 26. Juli, 23. August

LUTHERSTIFT, Kreuzstraße 21, Tel.: 05 2196 59 30

Andachten  immer freitags um 15.30 Uhr
Gottesdienste  27. Juni, 25. Juli,  29. August

umsetzen konnten. Die Finanzierung der um-
fänglichen Baumaßnahme konnte aus Rück-
lagen, Erbschaften und Spenden gedeckt 
werden; das Bewirtschaftungskonzept sieht 
eine innere Deckung durch Mieteinnahmen 
im Untergeschoss und Entgelte für Nutzun-
gen durch Dritte vor. 

Saal und Gemeinderaum können und sollen 
darum auch Entgelte durch nichtgemeind-
liche Nutzungen einbringen. Über das Ge-
meindebüro können solche Nutzungen ange-
fragt und ggf. vereinbart werden. Daher hat 
das Presbyterium in seiner Februarsitzung die 
„Entgeltordnung“ hinsichtlich der aufgewer-
teten Qualität des Hauses neu gefasst und in 
seiner Aprilsitzung Nutzungsbestimmungen 
zum Zwecke einvernehmlicher Durchführung 
beschlossen.
Wir wünschen uns ein vielfältig belebtes und 
genutztes Gemeindehaus. Wir wollen unser 
Gemeindehaus mit offener Geste auch auf 
den Kirchenkreis und die Stadt richten!

In der unteren Etage haben zu Anfang Mai 
das Stadtkantorat und die Mieter der identity 
Group GbR ihre jeweiligen Räume bezogen. 
Wir hoffen auf ein gedeihliches Leben und 
Arbeiten gemeinsam unter dem Dach des 
Gemeindehauses.

Im Februar 2013 hatte das Presbyterium 
nach halbjährigem Weg der Erörterungen 
über Prägung, Situation und Zukunftsfragen 
der Gemeinde eine Gemeindekonzeption 
beschlossen, die Aussagen über das Wo-
her, Heute und Morgen widerspiegelt. Diese 
Gemeindekonzeption soll bei weiteren Rich-
tungsentscheidungen zum Gemeindeleben 
Grundlage sein, weshalb das Presbyterium 
das Angebot der Superintendentin zu weite-
rer konzeptioneller Reflexion in der Mai-Sit-
zung aufgenommen hat. 

Es grüßen freundlich 
Pfarrer Alfred Menzel, 
Finanz-Kirchmeister Klaus-Peter Dreier und 
Bau-Kirchmeister Rolf Kriete

Unser Gemeindehaus konnte am Sonntag 
Jubilate, dem 11. Mai,  im Rahmen eines 
fröhlichen und bunten Gemeindefestes wie-
dereingeweiht werden. Die Freude über das 
innen und außen gelungen sanierte und bear-
beitete Gebäude ist riesengroß. Sein Erdge-
schoss steht wieder für unsere vielfältige Ge-
meindearbeit zur Verfügung. Aura und Glanz 
des Saales sind zurückgekehrt, zugleich seine 
Beleuchtung und Beschallung auf neuesten 
Stand gebracht. Die neue Küche kann erwei-
terten Anforderungen des Ausschanks und 
der Bewirtung genügen. Der hohe und lichte 
Gemeinderaum im ehemaligen Bühnenbe-
reich fügt sich dem Raumgefüge ein und ist 
zweckdienlich. Der neue Ort des Gemeinde-
büros im ehemaligen Requisitenraum ist dem 
Gemeinderaum angegliedert. Bei gleichzei-
tiger Nutzung von Saal und Gemeinderaum 
ist der Zugang zu diesem durch den Haus-
eingang „Hans-Sachs-Straße“ zu finden. Bei 
anfänglichen „Anlaufschwierigkeiten“ bitten 
wir um Verständnis. 

Wir meinen, dass wir mit diesem Raumpro-
gramm aus Saal, Gemeinderaum, Küche, 
Büro eine sinnvolle und zukunftstaugliche 
Grundentscheidung für das gemeindliche Le-
ben in und bei der Neustädter Marienkirche 

B E R I C H T  A U S  D E M  P R E S B y T E R I U M
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Sommersammlung der Diakonie
„Türen öffnen“ 

– unter diesem Motto bittet das Diakonische 
Werk der Evangelischen Kirche von Westfa-
len um unsere Unterstützung seines Dienstes: 
„Türen öffnen“. – Überall da, wo verschlosse-
ne Türen Menschen behindern, wo ihnen die 
Zukunft versperrt ist, wo sie keinen Ausweg 
mehr aus einer Krise sehen, überall dort wol-
len haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter der 
Diakonie Menschen Türen öffnen. 

Für diesen Einsatz benötigt die Diakonie un-
ser persönliches Engagement und unsere fi-
nanzielle Unterstützung. 

Die Ergebnisse der letzten Sammlungen: 
Sommersammlung 2013: 1.549,00 1 €

Adventssammlung 2013:  2.688,00 1 € 

Diesem Gemeindebrief sind das Faltblatt der 
Diakonie und ein Überweisungsträger beige-
fügt.

IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

(Für jede Spende wird eine Spendenbeschei-
nigung ausgestellt!)

Wir danken für alle Spenden im Namen  
derer, denen sie helfen !

Feier der Silbernen und Goldenen 
sowie Diamantenen und Eisernen 
Konfirmation 
am Sonntag, 31. August 2014,  
in der Neustädter Marienkirche

Am Sonntag, 31. August (11. Sonntag nach 
Trinitatis), heißen wir alle die willkommen, die 
in den Jahren 1988/89, 1963/64, 1953/54 
und 1948/49 in der Neustädter Marienkirche 
konfirmiert wurden, um mit ihnen, ihren An-
gehörigen und Freunden das Fest der Silber-
nen, Goldenen, Diamantenen und Eisernen 
Konfirmation im Gottesdienst um 10.00 Uhr 
zu begehen. 

An diesem Sonntag sind auch diejenigen 
zur Feier ihrer Jubiläumskonfirmation ein-
geladen, die 1988/89 und 1963/1964 in der 
ehemaligen Paul-Gerhardt-Kirche konfirmiert 
worden sind.

Nach dem gemeinsamen Festgottesdienst 
mit der Feier des Heiligen Abendmahls ist im 
Gemeindesaal Gelegenheit zum geselligen 
Beisammensein.    

Sollten Sie als Jubilar bisher keine schriftliche 
Einladung erhalten haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro (0521/60854); auch 
wenn Sie helfen können, Jubilare zu ermit-
teln, rufen Sie uns bitte an. 

Wir freuen uns auf ein lebendiges Fest des 
Wiedersehens und munterer Wiederbegeg-
nungen!

GOLDENE KONFIRMATIOM/SOMMERSAMMLUNG

Kinder lernen Liedtexte und die Melodien 
schnell und lieben deren Wiederholungen, 
so dass die erlernten Lieder in den Gruppen 
und auch zu Hause gerne vorgesungen wer-
den und nachklingen.
Durch Lieder, Tanz- und Singspiele bzw. 
rhythmische Übungen fördern wir das Rhyth-
musgefühl und sensibilisieren das Gehör. 
Hier lernen die Kinder  das Zusammenspiel 
von Klang, Sprache und Bewegung.
So fördern wir das gemeinsame Singen in un-
serer Kita und bringen unsere Lieder gerne 
in Gottesdiensten oder zu Einladungen im 
Martha-Stapenhorst Heim zum Klingen.

Gemeinsames Singen mit allen Kindern

„Gottes Liebe ist so wunderbar“ singen die 
Kinder mit ihren Erzieherinnen und Herrn 
Pastor Wolf-Barnett in der Mini-Andacht mit 
Gitarrenbegleitung mit Bewegung und rhyth-
mischem Klatschen in unserer Turnhalle.
Das gemeinsame Singen ist ein wichtiger und 
fester Bestandteil unserer Arbeit und findet 
regelmäßig nach gemeinsamen Absprachen 
statt. Die Kinder erleben das Singen in fröh-
licher Runde und lernen dabei unterschiedli-
ches Liedgut passend zu den aktuellen The-
men, zu den Jahreszeiten und den kirchlichen 
Festen kennen. 

K I TA  PA U L  G E R H A R D T

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßern

der ev. Kindertageseinrichtung PaulGerhardt!!!!

TERMINE! TERMINE! TERMINE! TERMINE! TERMINE! TERMINE!

Sie können Ihr Kind ganzjährig nach Terminvereinbarung anmelden.

 
Vorhinweis:

• In den Sommerferien schließt unsere Kindertageseinrichtung
in der Zeit von Mo. 7. Juli 2014 bis Fr. 25. Juli 2014.

• So. 7. September 2014,
geplanter Flohmarkt in den Gemeinderäumen der

Neustädter Gemeinde, Am Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld

• So.14. September 2014, 11.00 Uhr Familientag 
auf dem PonyhofSpiekerhof  in Werther 

 
Wer sonst noch Fragen hat oder uns einfach mal kennen lernen möchte, 

der kommt vorbei oder ruft uns an. Diesterwegstraße 7; Tel.: 0521/26497. 
EMail: kitapaulgerhardt@kirchebielefeld.de · Leiterin: Frau Anke Schwartz

KITA NEWS
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Hier sind wir wieder!

KiTa Neustadt

Ab August sind wir wieder voll besetzt mit 57 
Kindern. Unser jüngstes Kind ist dann 8 Mo-
nate alt. Die Kleinen machen uns viel Freude. 
Sie sind wissbegierig und wollen alles erkun-
den und entdecken.
Unsere älteren Kinder umsorgen die jünge-
ren mit viel Geduld und Zuwendung. Aber 
am Anfang des Kindergartenjahres steht erst-
mal die Eingewöhnung.
Abschiednehmen, neue Bezugspersonen ken-
nenlernen und sich in ein Gruppenleben mit 
einzufinden ist ein längerer Prozess. Aber bis-
lang haben alle Kinder es immer geschafft und 
kommen mit  viel Freude in den Kindergarten.

Rückblick
Seit einigen Monaten arbeiten einige Eltern 
und wir Erzieherinnen  an unserer Gartenge-
staltung. Wir arbeiten mit der Firma  Leben-
straum (Gartengestalter, die mit uns geplant 
haben und uns in der Durchführung anleiten) 
zusammen. Mit leider noch wenig gesammel-
ten Spenden sind wir im Juni mit den ersten 
Gartenprojekten gestartet. Wenn wir weitere 
Spenden gesammelt haben, durch Feste oder 
Gönner unseres Kindergartens, können wir  
das Rutschberg- und Baumhausprojekt star-
ten. Wer in der Gemeinde in seinem Garten 
Sträucher entfernen möchte, melde sich bitte 
bei uns. Wir sind dankbare Abnehmer.

Ausblick
Am Sonntag, den 12.10.2014 von 14.00 bis 
16.30 Uhr veranstalten die Eltern aus unse-
rem Kindergarten Neustadt einen Flohmarkt 
für jedermann im Gemeindehaus, Papen-
markt 10a. Informationen und Standanmel-
dungen können sie bei KiTa Neustadt: Tel. 68 
460 erhalten.

Unsere E-Mail: 
kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ihr Kiga-Team Neustadt

K I TA  N E U S TA D T

Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5
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Redaktionsschluss für die Impulse 148:
Sept., Okt., Nov. ist der 30. Juli 2014

gottesdienst am Sonntag, 15. März 2015. 

Zu dem bewährten und immer wieder aktua-
lisierten Programm gehören die Treffen frei-
tags nachmittags von 16.00 – 19.00 Uhr (!),  
Sonderprojekte und Praktika, Tages-Exkursi-
onen, Mitgestaltung von Gottesdiensten und 
ein Konfirmanden-Wochenende mit Über-
nachtung. Zur Teilnahme eingeladen sind 
Jungen und Mädchen, die nach den Som-
merferien in diesem Jahr das 7. Schuljahr be-
suchen und getauft oder konfirmiert werden 
möchten.

Die Anmeldung wird bis zum 31.7.2014 im 
Gemeindebüro erbeten. Wer unabhängig 
vom Infoabend Fragen dazu hat, möge Pas-
tor Wolf-Barnett (Tel. 8016555) oder Frau 
Mense (Tel. 24955) anrufen.
Näheres zum Konfi-Kurs ist auch im Informa-
tionsheft zusammengestellt, das im Gemein-
debüro zu erhalten ist.

Der Vorstellungsgottesdienst der am 25. Mai 
getauften und konfirmierten Jugendlichen 
zum Thema  „F-r-e-i-h-e-i-t  buchstabieren“  –
mit ihren bei dem Kunstprojekt geschaffenen 
Werken dazu (s. Fotocollage) – liegt schon 
ein wenig zurück. In diesem Gottesdienst 
wurden auch die Jugendlichen begrüßt, die 
bei dem jetzt laufenden Konfikurs 2014-2015 
mitmachen. 

Schon jetzt möchten wir auf den nächsten 
Konfikurs 2015-2016 hinweisen und alle Ju-
gendlichen, die  daran teilnehmen möchten, 
mit ihren Eltern einladen zum 

Konfikurs-Informationsabend am  
Dienstag, 17. Juni 2014 um 18 Uhr im 
Gemeindehaus, Papenmarkt 10a. 

Die Treffen und Unternehmungen dieses 
Konfi-Kurses, der mit dem kompakten Kurs-
modell auf die Taufe oder Konfirmation 2016 
vorbereitet, beginnen mit dem Begrüßungs-

N E U E R  K O N F I R M A N D E N  K U R S 
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Unser Jugendkreuzweg begann, ganz nach 
biblischer Vorlage, mit dem Abendmahl und 
stellte die Ereignisse rund um den Kreuzes-
tod Jesu und seine Auferstehung mit großer 
Dynamik und in einer Explosion der Farben 
dar. Wir zeigten, dass die Botschaft des Kreu-
zweges eine froh machende ist. Es ist ein 
Kreuzweg, der einen aufrichtet und in dem 
persönliche Fragen und Gefühle Platz haben. 
Getreu dieser Aussage gab es zum Schluss 
in der Johanniskirche eine Lasershow und 
anschließend war noch Zeit zum gemütlichen 
Beisammensein. 

Alles begann 1958 auf dem Katholikentag 
in Berlin. Ein Kreuzweg findet statt. Junge 
Menschen aus Ost und West im Gebet ver-
eint – noch steht die Mauer nicht. Gemein-
schaft ist möglich. Und die Idee keimt: so 
etwas muss es jedes Jahr geben. In Zeiten 
der Trennung werden Materialien über die 
Grenze geschmuggelt. Seit 1972 wird der Ju-
gendkreuzweg nun ökumenisch begangen. 
Zurzeit beteiligen sich auch Gläubige aus Ös-
terreich, der Schweiz, den Niederlanden und 
Luxemburg.

Nach wie vor ist es das Anliegen des Jugend-
kreuzweges: Jesu nachfolgen auf seinem Lei-
densweg und seine Spuren zu entdecken auf 
dem eigenen Lebensweg.

Jugendkreuzweg 2014 - Siehst Du Mich?

Unter dem Motto: „Siehst du mich?“ mach-
ten sich am 4. April rund 100 Jugendliche 
(Konfirmanden der Innenstadtgemeinden, 
Mitarbeitende der Evangelischen Jugend 
Bielefeld, Mitglieder des CVJM Johannis & 
Bielefeld und Teamer der Christlichen Pfad-
finderschaft Ravensberg) auf den Weg.

Was ist vor 2000 Jahren in Jerusalem gesche-
hen? Und was hat das mit mir zu tun? 

Macht mich die Botschaft des Christentums 
eigentlich froh? Bietet sie mir Perspektiven 
für mein Leben? Antworten auf meine Fra-
gen? Durchkreuzt der Kreuzweg meinen Le-
bensweg? 

An unterschiedlichen Stationen (Neustädter 
Marienkirche, „Park der Menschenrecht“, 
Reformierte Kirche, Löschabteilung West, 
Johanniskirche) beschäftigten sich die Teil-
nehmer anhand einiger Bilder, mit kleinen 
Aktionen, Musik und Texten mit der Leidens-
geschichte Jesu.

Als ein einziges großes Bild, als Fries, hat die 
niederländische Künstlerin Cynthia Tokaya 
die christliche Leidens- und Erlösungsge-
schichte zur Leinwand gebracht. Ihr Werk war 
die Vorlage für unseren diesjährigen Kreuz-
weg der Jugend. 

J U G E N D K R E U Z W E G  2 0 1 4 

Veranstaltungen des Evangelischen Stadtkantorats Bielefeld

K I R C H E N M U S I K

Sonntag, 08. Juni 2014, ab 18.00 Uhr
Nacht der offenen Kirchen

Neustädter Marienkirche, 18.00 bis 23.30 Uhr
Lebensbilder, Weltbilder

 Ein Gang durch den Bielefelder Marienaltar in sechs Kapiteln 
mit begehbarer Ausstellung der Bilder des Marienaltars

Je zur ganzen Stunde thematisiert eine ca. 30-minütige Veranstaltung eines der 
Themenfelder des Bielefelder Marienaltars

18.00 Uhr, 1. Kapitel: Schöpfung / Verlorenes Paradies
Von Anfängen, Abbrüchen und Neuauftakten

Schlagzeug, Tanz und Rezitation

19.00 Uhr,  2. Kapitel: Marienleben
Von zartem Werden in derber Welt

Rainer Maria Rilke / Paul Hindemith „Marienleben“ für Sopran und Klavier  
sowie zeitgenössische chorische Mariengesänge 

20.00 Uhr,  3. Kapitel: Jesusleben I Geburt Jesu bis Taufe
Geboren in Liebe, geworden in Leidenschaft, gewonnen im Tod: 

Aspekte eines Lebensentwurfs
Weihnachtliche Chormusik und Rezitation

21.00 Uhr,  4. Kapitel: Jesusleben II – Passion Jesu und Tod
Geboren in Liebe, geworden in Leidenschaft, gewonnen im Tod:  

Aspekte eines Lebensentwurfs
Pier Damiano Peretti, Sieben letzte Worte für Chor  und Streichquartett

22.00 Uhr,  5. Kapitel: Himmelfahrt / Pfingsten / Weltgericht
Mehr als unten, mehr als Materie, mehr als das Recht des Stärkeren:  

„Sequenzen zwischen den Zeiten“ 
Werke für Orgel und Trompeten von Olivier Messiaen und Jean Francaix

23.00 Uhr, 6. Kapitel: Blick in den „bewohnten Himmel“ (Mitteltafel) 
Leben mit offenen Augen und wachen Ohren in „aufgeschlossener Welt“  

Magnificatkompositionen von Pierluigi da Palestrina, Claudio Monteverdi u.a. 

Ulrich Neuweiler, Rezitation
Kirstin Mente und NN, Tanz

Melanie Kreuter, Sopran
NN, Klavier

Klaus Bertagnolli, Schlagzeug
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Samstag, 18.00 Uhr
21. Juni 2014  
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um Spenden für unsere Neue Orgel 
wird gebeten.
Anschließend wird eingeladen zu Information und  
Austausch bei Wein, Wasser und Brot

Benefizkonzert für die Neue Orgel
Orgel.7
Parforcehorngruppe „Gute Jagd Bielefeld“
Ruth M. Seiler

K I R C H E N M U S I K

Sonntag, 18.00 Uhr
22. Juni 2014 
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat.

Musikalische Vesper
„Stille die Tränen des winselnden Armen“
Solokantate von Georg Philipp Telemann
für mittlere Stimme, Querflöte und B.c.
Juliane Kreutz, Mezzosopran
Heike Wüst, Flöte
NN, Violoncello
Ruth M. Seiler, Orgel

Sonntag, 10.00 Uhr
29. Juni 2014 
Neustädter Marienkirche

Gemeinsamer JazzGottesdienst  
der Reformierten und  
der Neustädter Mariengemeinde
Jazz-Choral-Trio Bielefeld
Ruth M. Seiler

Andreas Adam, Bosco Pohontsch, Trompeten
Florestan Quartett

Jugendvokalensemble VokalTotal
Bielefelder Vokalensemble

Marienkantorei
Gesamtleitung und Orgel: Ruth M. Seiler
Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.

Zwischen den Veranstaltungen werden Wein, Wasser, Snacks im Mariencafé im  
oder am Gemeindehaus gegenüber angeboten.

*** 

Reformierte Süsterkirche, 19.00 bis 24.00 Uhr
500 Jahre Süsterkirche – 

„Zur Freiheit berufen“ – „sister, carry on“
Glockenklänge – Choral-Jazz-Musik
Licht und Schatten – Stille und Töne

Texte und Stundengebete

Im Verlauf der Nacht:
Farben und Zeichen – Lichtinstallation im Kirchenraum

Choral-Jazz-Trio-Bielefeld – Bielefelder Leptophonics
Kordes-Tetzlaff-Godejohann-Trio

Eintritt frei; zwischen den Veranstaltungen werden Wein, Wasser und Brot angeboten.

Neustädter Marienkirche und Reformierte Süsterkirche
34. BIELEFELDER ORGELSOMMER

29. Juni bis 27. Juli 2014
jeweils sonntags

17.15 Uhr Vorprogramm (29. Juni, 13. Juli, 27. Juli: Kirchenführung
6. Juli, 20. Juli: Konzerteinführung)

18.00 Uhr Konzert (Eintritt: 8,- / 6,- Euro; 13. Juli: 10,-/6,- Euro; 27. Juli: 10,-/6,- Euro; 
Einzelkonzert: 5,-/3,- Euro)

Sonntag, 29.06.2014, 18.00 Uhr, Neustädter Marienkirche 
ORGELSOMMER I

„Von Bach bis Widor“
Ruth M. Seiler, Orgel

Sonntag, 06.07.2014, 18.00 Uhr, Neustädter Marienkirche
ORGELSOMMER II

„O quam pulchra es“
Musik von Heinrich Schütz, Claudio Monteverdi, Dario Castello

Ensemble Marescotti
(Uta Singer, Sopran; Katrin Krauß und Hartmut Ledeboer, Blockflöten; 

Volker Jänig, Cembalo/Orgel)

Sonntag, 13.07.2014, 18.00 Uhr, Neustädter Marienkirche
ORGELSOMMER III

„Chor & Orgel“
Werke von Peter Cornelius, Robert Schumann, Claude Debussy, Johann H. Schein, Daniel 

Smutny, Benjamin Britten und Luigi Nono
Kammerchor der Musikhochschule Detmold, Leitung: Anne Kohler

Ruth M. Seiler, Orgel

Sonntag, 10.00 Uhr
22. Juni 2014  
Neustädter Marienkirche
Anstelle des Klingelbeutels wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkanto-
rat Bielefeld gebeten.

Musikalischer Gottesdienst mit der 
Kinderchorkantate
mit Gerd Peter Münden
„Die Speisung der 5000”
Bielefelder Kinderkantorei 
Heidi Bogena, Klavier
Leitung: Ruth M. Seiler
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Sonntag, 10.15 Uhr
17. August 2014  
Reformierte Süsterkirche
In diesem Gottesdienst erbitten wir die 
Kollekte für die Kirchenmusik im Evange lischen 
Stadtkantorat.

„Kirche trifft Kino“
Andreas Kaling, Saxophon
Joachim Fitzon, Kontrabass
Bertold Becker, Klavier
Ruth M. Seiler, Orgel

Sonntag, 18.00 Uhr
24. August 2014  
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel erbitten wir Ihre Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen  
Stadtkantorat.

Musikalische Vesper
Marienkantorei
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag, 18.00 Uhr
31. August 2014  
Neustädter Marienkirche
Eintritt: 8,- 1/ 6,- 1

Benefizkonzert für die Neue Orgel
Orgel à 2
Es spielen Thomas Meyer-Fiebig (Tokyo) 
und Aya Yoshida (Nagoya)

W
I
R
 S

C
H
A
FF

EN
 W

O
H
N
BE

H
A
G
EN

Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Sonntag, 20.07.2014, 18.00 Uhr, Neustädter Marienkirche
ORGELSOMMER IV

„Jesu, meine Freude“
Werke von Johann Gottfried Walther, Johann Sebastian Bach, Sigfrid Karg-Elert u.a.

Ruth M. Seiler, Orgel

Sonntag, 27.07.2014, 18.00 Uhr / 19.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche – Neustädter Marienkirche

ORGELSOMMER V: WANDELKONZERT

18.00 Uhr Süsterkirche
WANDELKONZERT I: Barocke Sonaten und Fantasien

Werke von Johann Kuhnau (aus den „Biblischen Sonaten“) u.a.
NN, Rezitation; Ruth M. Seiler, Orgel

19.00 Uhr Neustädter Marienkirche
WANDELKONZERT II: Klangfantasien

Werke von John Stanley bis Léon Boëllmann
Ruth M. Seiler, Orgel

Taxibetrieb 
Joachim Deppe

Ihr Seniorentaxi in der Neustadt

Telefon: 0521 - 2 38 18 83 
Mobil: 0151 - 6 26 19 43 7

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen
Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro
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GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / 
VORBEREITUNGSKREIS:

Kontakt: Pastor Ulrich Wolf-Barnett, Tel.: 801 65 55 
Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel jeweils Do. 20.15 Uhr vor dem 2. Sonntag eines 
Monats.  

JUGENDGRUPPEN:

Kinder und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01, 
Kontakt: Informationen bei Jugendreferent Andreas Thoeren, 
Tel.: 0175-555 33 68; E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststrasse 20, 33613 Bielefeld
Tel.: 329 41 28, und unter  http://www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, Jöllenbecker Str. 224a, 33613 Bielefeld, Tel.: 0176-237 
45 511, E-Mail:  Roman@cp-ravensberg.de;
Stammesführerin Lisa Sossinka, Tel. 0160-190 77 88
E-Mail: lisa@cp-ravensberg.de

Meute Graue Schar (6 Jahre bzw. 1. Klasse  11 Jahre) 
Freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerin: Sabrina Wiedemann (Tel.: 0178-815 69 01, 
E-Mail: Sabrina@cp-ravensberg.de)

Sippe Einhorn (11  13 Jahre)
Freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerinnen: Anna Lisa Schulz (Tel. 0151-228 545 68, 
E-Mail: Anna@cp-ravensberg.de) und Hannah von Legat 
(Tel. 0151-213 322 92, E-Mail: HanahVL@cp-ravensberg.de)

Sippe Scholaren (13  14 Jahre)
Freitags von 16.30 - 18.30 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerin: Christiane Kämper (Tel.: 0151-214 073 67, 
E-Mail: christiane@cp-ravensberg.de)

RoverRunde Mithrandir (16  20 Jahre)
Treffen finden nach Absprache statt
Ansprechpartnerin: Christiane Kämper 
(Tel.: 0151-214 073 67, 
E-Mail: christiane@cp-ravensberg.de)
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.cp-ravensberg.de
Informationen: www.cp-ravensberg.de

G R U P P E N  &  T E R M I N E

SENIORENKREISE:

ABENDKREIS DER FRAUEN
Kontakt:  Erika Grothaus, Tel.: 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel.: 666 73
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Lutherstift, Kreuzstraße 21, 
 33602 Bielefeld 

4. Juni:   Petersilien-Suppenkraut wächst in unserem Garten….
  - Frühlingslieder, Kinderreime u. Denksportspiele -

2. Juli:  Wir besuchen das Krankenhausmuseum 
  am Klinikum Mitte – mit Führung

August:  Ferien!
 

TREFF AM DONNERSTAG 
Kontakt:  Renate Restemeier, Tel.: 655 47
Termin:  Donnerstags um 15.00 Uhr im Gemeindetreff Paul-Gerhardt, 
 Diesterwegstraße 5, 33604 Bielefeld

5. Juni:  Eberhard Hahn, Pfr. i. R. spricht über 
  „Friedensgebet der Religionen“

26. Juni:  „Ist jeder seines Glückes Schmied?“ 
  Hans Christoph Matuschek, Theologe, will mit den Teilnehmenden über 
 diese Frage nachdenken und mit ihnen ins Gespräch kommen.

Juli:  Sommerferien!

21. August:  „800 Jahre Bielefeld – gesammelt und präsentiert“
  von Peter Salchow

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19a, 33602 Bielefeld
Kontakt: Susanne Bartenbach, Tel.: 136 80 75 
Café: Täglich von 13.00 bis 17.30 Uhr
Veranstaltungsprogramm: Auf Anfrage 
Beratung in sozialen Fragen: Montag bis Freitag nach vorheriger Absprache

Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 965 93-0
Mittagstisch um 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel. 965 93-14

Termine: 
3. Juni: 15.30 Uhr im großen Saal, Ausstellungseröffnung

2. Juli: 16.30 Uhr im großen Saal oder im Garten
 Sommerfest mit dem Brackweder Stadtorchester
 (Bitte melden Sie sich vorher an)

G R U P P E N  &  T E R M I N E
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GESPRÄCHSKREISE:

Gespräch um die Bibel
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld
Leitung: Pastor Menzel
Termin: Dienstags um 19.30 Uhr, 03.06. / 17.06. / 01.07.

Ökumenischer Bibelgesprächskreis der Innenstadtgemeinden 
Gemeindehaus der Evangelisch-Reformierten Gemeinde, Süsterplatz 2, 
letzter Montag eines Monats, 20.00 Uhr (30.06./25.08.)
Leitung: Pastor i. R. Dr. Karl-Christoph Flick, Tel. 962 36 62, 

Gemeindestammtisch 
Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich: N.N. 
Termin: erster Montag im Monat, 20.00 Uhr 

Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Pastor Alfred Menzel und Karin Saur
Termin:  Donnerstags, 19.30 Uhr, 

26. Juni: Hanns-Josef Ortheil, „Die Erfindung des Lebens“,
 Referentin: Karin Saur

10. Juli: Sebastian Haffner, „Geschichte eines Deutschen“,
 Referentin: Ellen Jungclaus

August: Kein Treffen!

BESUCHSDIENSTE:

Besuchsdienstkreis
Gemeindetreff Paul-Gerhard, 
Diesterwegstraße 5, 33604 Bielefeld
Leitung: Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55, 

Bezirkshelferkreise
Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache 
Bezirk Paul-Gerhardt: nach Absprache 

GEMEINDEBEIRAT:
Kommissarische Vorsitzende: 
Frau Frauke Güllemann, Tel.: 10 48 84 
Nächstes Treffen: 2. Juni, 18 Uhr, 
großer Saal im Gemeindehaus

G R U P P E N  &  T E R M I N E G R U P P E N  &  T E R M I N E

KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN  STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau an der Süsterkirche, Güsenstr. 16
1. Gruppe (4 - 9 J.):  dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr,
MaD (9 - 14 J.):   dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 - 20 J.) 
Neubau an der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags.

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 - 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung,
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 - 21.00 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 - 20.00 bzw. 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung),
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 521 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, 
Tel. 0179-144 82 61

Alle Probenpläne unter www.stadtkantorat-bielefeld.de 

 

Vorschläge für die Gemeindebriefanzeige 

© Jonas Breder, 2012 

Wir versorgen die Neustadt! 

Familie Breder | Tel. 0521/238545 | www.bredergemuese.de 

Obst und Gemüse  
Tagesfrisch vom Wochenmarkt 

Dienstag & Donnerstag am Rathaus 
Samstag auf dem Kesselbrink 
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Konten der Neustädter MarienKirchengemeinde:
Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld  IBAN: DE98 4805 0161 0000 0003 64
  mit Vermerk: „Neustadt Marien“
Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Förderverein Kindertagesstätte PaulGerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05

A N S C H R I F T E N

GEMEINDEBÜRO: Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld,  
Bürozeiten:  Tel.: 0521-60 854, Fax: 0521-3 29 34 14
Mittwoch 14.30 – 16.30 Uhr, E-Mail: neustadt-marien@bitel.net 
Donnerstag  9.30 – 12.00 Uhr www.neustadt-marien-bielefeld.de
 Gemeindesekretärin: Antje Wemhöner-Bartling

Pfarrer Alfred Menzel Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld,  
 Tel.: 6 79 05 - Fax: 3 29 34 14
 E-Mail: neustadt-marien2@bitel.net

Pfarrer Ulrich WolfBarnett Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld,  
 Tel.: 8 01 65 55
 E-Mail: uwolfbarnett@web.de

Finanzkirchmeister  Tel.: 2 70 18 62
Klaus-Peter Dreier  E-Mail: klaus-peter.dreier@bitel.net

Baukirchmeister  Tel.: 9 34 25 21
Rolf Kriete 

Küsterin Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Almuth Bury

Hausmeister Tel.: 01 77 / 9 60 33 33
Günter Plutowski

Kirchenmusik:  Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39
Stadt und Kreiskantorin E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
KMD Ruth M. Seiler www.stadtkantorat-bielefeld.de /  
 www.kirchenmusik-bielefeld.de

Büro:  Tel.: 58 37 – 143; sonja.grefe@kirche-bielefeld.de
Sonja Grefe

Kinder und Jugendarbeit  Tel.: 0175 - 555 33 68
Jugendreferent   E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Andreas Thoeren 
Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Str. 217a, 
Neustadt:  33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
Leiterin Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung  Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
PaulGerhardt:  kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Leiterin Anke Schwartz

Diakoniestation West  Schildescher Straße 103 f, 33611 Bielefeld, Tel.: 9 86 77 06
Leiterin: Stefanie Messinger  E-Mail: dswest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstr. 12, Tel. 5 57 48 15, 
– zusätzlich zum  Di. 12 -14 u. Do. 17 - 19 Uhr;
Gemeindepfarramt – Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett; 
 Internet: www.kirche-bielefeld.de; 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de



Zwei Gottesdienste zum Schicksalsjahr 1914
in der Ev.Luth. Neustädter Marienkirche

und der Ev.reformierten Süsterkirche

„Wie lang noch müssen liebend wir töten?“
aus: „Krieg“ von Franziska Stoecklin (1894-1931)

Ev.–Luth. Neustädter Marienkirche
Sonntag, 13. Juli 2014, 10.00 Uhr

MARIA HILLER-FoELL
ZUG DER KRIEGSGEFANGENEN

1914
Öl auf Leinwand (Sammlung Bunte)

Pastorin Edusei (Predigt), Pastor Menzel (Liturgie)



Ev.reformierte Süsterkirche
Sonntag, 20. Juli 2014, 10.15 Uhr

HERMANN StENNER
DAMENbILDNIS MIt LILIE

1914
Öl auf grober Sackleinwand (Sammlung Bunte)

Pastor Menzel (Predigt), Pastorin Edusei (Liturgie)

K U N S T  &  R E L I G I O N


